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Finanzrechner: die Zukunft berechnen
Paul Severin

Unser Leben besteht nicht nur aus kleinen Ausgaben. Speziell wenn es darum geht, anfallende Reparaturarbeiten am Auto oder am Haus zu finanzieren, die erste Wohnung einzurichten,
oder den Kindern ein Startkapital zur Verfügung zu stellen, müssen größere Ausgaben getätigt werden. Für viele ist seit dem Pensionskonto das Thema private Zukunftsvorsorge sehr
wichtig. Mit einem Finanzrechner können Sie ausrechnen, wieviel Kapital am Ende Ihrer Anspar-Phase erzielbar ist. Dazu gibt es unseren Finanzrechner hier und die Beispiele unten.

Finanzrechner: lernen Sie die Basics – mit Grafiken veranschaulicht

Je früher Sie mit ihrer Vorsorge oder Geldanlage beginnen, desto länger kann das Kapital für Sie arbeiten. Nehmen wir an Sie sind 35 Jahre alt und haben noch 30 Jahre bis zu Ihrer
Pension.

Rechenbeispiel 1:

Laufende Einzahlung von 50 Euro pro Monat; angenommene Wertentwicklung (*aWE) von 0,0 % bis 4,0 % jährlich

https://www.erste-am.at/de/geld-anlegen-mit-weitblick?utm_campaign=whitepaper&utm_medium=banner&utm_source=eam_blog
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/rechner
https://www.erste-am.at/de/geld-anlegen-mit-weitblick?utm_campaign=whitepaper&utm_medium=banner&utm_source=eam_blog


©ErsteAssetManagement, Quelle: Erste Asset Management
aWE* = angenommene Wertentwicklung

Sie müssen um real betrachtet die Summe Ihrer Einzahlungen wertgesichert nach Inflation zu erhalten etwa eine Wertentwicklung von jährlich 2% erreichen. Je länger Ihre Veranlagung für
Sie arbeiten kann, desto größer wird der sogenannte Zinseszinseffekt. Der Wertzuwachs ihrer Veranlagung steigt.

Wertentwicklung zukünftiges Vermögen bei 30 Jahre Ansparzeit

Laufende Einzahlung von 100 Euro pro Monat; Summe Einzahlungen € 36.000,–; angenommene Wertentwicklung von  2% jährlich

©ErsteAssetManagement; Quelle: Erste Asset Management 
Anmerkung: Die Berechnung erfolgt auf Basis von bestimmten Annahmen, sie dienen als erste Orientierung und ist ohne Gewähr. Die ermittelten Werte sind Circa-Werte und stellen
lediglich einen groben Richtwert dar. Dieses Ergebnis basiert auf einer fiktiven Rendite in 2% p.a. ohne Gebühren und Bearbeitungskosten.

Je höher die erwartete Rendite, desto höher errechnet sich das zukünftige Finanzvermögen

Es ist logisch, dass sich das zukünftige Vermögen umso besser entwickelt, je höher die erwartete „Verzinsung“ auf das angesparte Kapital ausfällt. Auch hier gibt es einen Zinseszinseffekt,
der sich überproportional zu Ihren Gunsten auswirkt.

Rechenbeispiel 2:

Laufende Einzahlung von 100 Euro pro Monat; angenommene Wertentwicklung von 2% jährlich; 



©ErsteAssetManagement; Quelle: Erste Asset Management 
Anmerkung: Die Berechnung erfolgt auf Basis von bestimmten Annahmen, sie dienen als erste Orientierung und ist ohne Gewähr. Die ermittelten Werte sind Circa-Werte und stellen
lediglich einen groben Richtwert dar. Dieses Ergebnis basiert auf einer fiktiven Rendite in 2% p.a. ohne Gebühren und Bearbeitungskosten. (Quelle: EAM)

Selber ihre Zukunft berechnen

Sie wollen mit ihren eigenen Daten und Annahmen ihre finanzielle Zukunft berechnen? Hier geht es zu unseren Finanzrechnern.

Wo bekommt man höhere Zinsen?

Lohnt es sich noch zu sparen? Mit welchem Wertzuwachs kann ich langfristig rechnen? Die Hauptsorge der Sparer ist, dass die Inflation die Zinsen bei klassischen Sparformen wie dem
Sparbuch übersteigt und man im Endeffekt auf einem realen Kaufkraftverlust anstatt auf einen Wertzuwachs hin spart.

Börsenregel Nummer 1: der mögliche Ertrag kann je nach Ansparprodukt steigen

Gelten als sicher: Sparbuch und Immobilien

Das Sparbuch gilt nach wie vor als eines der sichersten Ansparprodukten. Dieses orientiert sich vom Ertrag an der Zinspolitik der Europäischen Zentralbank. Bekanntlich fährt die
Europäische Zentralbank seit Jahren eine Nullzinspolitik, was es Sparern schwer macht ein Vermögen aufzubauen.

Immobilien gelten auch als sicher. Nicht umsonst sind die Immobilienpreise und die Nachfrage nach Immobilien sehr stabil und unverändert hoch.

Wertpapiere als interessante Alternative

Je länger Sie ihr Kapital nicht benötigen und je länger Sie ansparen können, desto mehr werden Wertpapiere für Sie eine interessante Wahl. Ein Mix aus verschiedenen Investmentfonds
kann dann passend sein. Eine dieser Lösungen ist der s Fonds Plan Mix. Er kombiniert mehrere Fonds aus unterschiedlichen Investmentstrategien für Sie. Mehr erfahren Sie hier: zum s
Fonds Plan Mix.

Hinweis: Je nach Entwicklung des Investmentfonds wird sich die Wertenwicklung eines s Fonds Plans von der einer Einmalveranlagung unterscheiden (höher oder geringer). Ein
Kapitalverlust ist in beiden Fällen möglich.

Wichtige rechtliche Hinweise:

Prognosen sind kein zuverlässiger Indikator für künftige Entwicklungen.

https://www.erste-am.at/de/private-anleger/rechner
https://www.erste-am.at/de/sfondsplan/s-fonds-plan-mix


Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung. Sofern nicht anders angegeben, Datenquelle Erste Asset Management GmbH. Die Kommunikationssprache der Vertriebsstellen ist Deutsch und jene der
Verwaltungsgesellschaft zusätzlich auch Englisch.

Der Prospekt für OGAW-Fonds (sowie dessen allfällige Änderungen) wird entsprechend den Bestimmungen des InvFG 2011 idgF erstellt und veröffentlicht. Für die von der Erste Asset Management GmbH
verwalteten Alternative Investment Fonds (AIF) werden entsprechend den Bestimmungen des AIFMG iVm InvFG 2011 „Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“ erstellt.

Der Prospekt, die „Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“ sowie das Basisinformationsblatt sind in der jeweils aktuell gültigen Fassung auf der Homepage www.erste-am.com jeweils in der Rubrik
Pflichtveröffentlichungen abrufbar und stehen dem/der interessierten Anleger:in kostenlos am Sitz der jeweiligen Verwaltungsgesellschaft sowie am Sitz der jeweiligen Depotbank zur Verfügung. Das genaue Datum
der jeweils letzten Veröffentlichung des Prospekts, die Sprachen, in denen das Basisinformationsblatt erhältlich ist, sowie allfällige weitere Abholstellen der Dokumente, sind auf der Homepage www.erste-am.com
ersichtlich. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte ist in deutscher und englischer Sprache auf der Homepage www.erste-am.com/investor-rights abrufbar sowie bei der Verwaltungsgesellschaft erhältlich.

Die Verwaltungsgesellschaft kann beschließen, die Vorkehrungen, die sie für den Vertrieb von Anteilscheinen im Ausland getroffen hat, unter Berücksichtigung der regulatorischen Vorgaben wieder aufzuheben.

Hinweis: Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das schwer zu verstehen sein kann. Bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen, empfehlen wir Ihnen, die erwähnten Fondsdokumente zu lesen. Diese
Unterlagen erhalten Sie zusätzlich zu den oben angeführten Stellen kostenlos am jeweiligen Sitz der vermittelnden Sparkasse und der Erste Bank der oesterreichischen Sparkassen AG. Sie können die Unterlagen
auch elektronisch abrufen unter www.erste-am.com.

Wichtig: Die im Basisinformationsblatt angeführten Performance-Szenarien beruhen auf einer Berechnungsmethodik, die in einer EU-Verordnung vorgegeben ist. Die künftige Marktentwicklung lässt sich nicht
genau vorhersagen. Die dargestellten Performance-Szenarien zeigen nur mögliche Erträge auf, basieren dabei aber auf den Erträgen in der jüngeren Vergangenheit. Die tatsächlichen Erträge könnten niedriger
ausfallen als angegeben.

Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Merkmale unserer Anleger:innen hinsichtlich des Ertrags, der steuerlicher Situation, Erfahrungen und
Kenntnisse, des Anlageziels, der finanziellen Verhältnisse, der Verlustfähigkeit oder Risikotoleranz.

Bitte beachten Sie: Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Eine Veranlagung in Wertpapieren birgt neben den geschilderten
Chancen auch Risiken. Der Wert von Anteilen und deren Ertrag können sowohl steigen als auch fallen. Auch Wechselkursänderungen können den Wert einer Anlage sowohl positiv als auch negativ beeinflussen. Es
besteht daher die Möglichkeit, dass Sie bei der Rückgabe Ihrer Anteile weniger als den ursprünglich angelegten Betrag zurückerhalten. Personen, die am Erwerb von Investmentfondsanteilen interessiert sind, sollten
vor einer etwaigen Investition den/die aktuelle(n) Prospekt(e) bzw. die „Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“, insbesondere die darin enthaltenen Risikohinweise, lesen. Ist die Fondswährung eine andere
Währung als die Heimatwährung des/der Anleger:in, so können Änderungen des entsprechenden Wechselkurses den Wert der Anlage sowie die Höhe der im Fonds anfallenden Kosten - umgerechnet in die
Heimatwährung - positiv oder negativ beeinflussen.

Wir dürfen dieses Finanzprodukt weder direkt noch indirekt natürlichen bzw. juristischen Personen anbieten, verkaufen, weiterverkaufen oder liefern, die ihren Wohnsitz bzw. Unternehmenssitz in einem Land haben,
in dem dies gesetzlich verboten ist. Wir dürfen in diesem Fall auch keine Produktinformationen anbieten.

Zu den Beschränkungen des Vertriebs des Fonds an amerikanische oder russische Staatsbürger entnehmen Sie die entsprechenden Hinweise dem Prospekt bzw. den „Informationen für Anleger gemäß § 21
AIFMG“.

In dieser Mitteilung wird ausdrücklich keine Anlageempfehlung erteilt, sondern lediglich die aktuelle Marktmeinung wiedergegeben. Diese Mitteilung ersetzt somit keine Anlageberatung und berücksichtigt weder die
Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanzanalysen, noch unterliegt sie dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen.

Die Unterlage stellt keine Vertriebsaktivität der Verwaltungsgesellschaft dar und darf somit nicht als Angebot zum Erwerb oder Verkauf von Finanz- oder Anlageinstrumenten verstanden werden.

Die Erste Asset Management GmbH ist mit den vermittelnden Sparkassen und der Erste Bank verbunden.

Beachten Sie auch die „Informationen über uns und unsere Wertpapierdienstleistungen“ Ihres Bankinstituts.

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
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Wichtige rechtliche Hinweise
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